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Unbedingt lesen!«
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Gesundheit. Er erzahlte von sich
selbst, wie er durch den Tod seines
Vaters erst zum Vegetarier, dann
aber, weil seine Cholesterinwerte
immer noch zu hoch waren - als
Vegetarier isst man eben viel

Kase -, schliellich zum Veganer
wurde. Und wie sich seine Werte,
sein Leben, sein Lebensgefiihl
seitdem verandert hatten.

Und dann erzahlte er von den
anderen Veganern, die ihn fir
inkonsequent hielten, weil er nicht
standig uber furzende Kiihe
spricht - und auch, weil er anfangs
noch Lederschuhe getragen hat.
Die Schuhe, die er beim Interview



trug, waren ubrigens aus Imitat,
wie sich herausstellte.

Und da wurde es fur mich
interessant.

»Ich bin halt kein Dogmatiker,
sagt er. »Ich bin schon froh, wenn
die Leute nur einen Tag in der
Woche mal Fleisch weglassen.
Deshalb geht meine Challenge ja
auch nur uber 30 Tage. Dann kann
es jeder einmal ausprobieren und
gucken, wie es ihm bekommt. «

Aha. Challenge ist naturlich ein
klug gewahltes Wort. Es hort sich
nach »Germanys Next Topmodel«
an oder nach Stefan Raabs Stock-
Car-Rennen. Ganz normale Dinge



werden so zu immerwahrenden
Abenteuern, die es in
Dschungelmanier zu bestehen gilt.
Anziehen, Auto fahren - alles
gerinnt zum Uberlebenskampf. Wie
kaufe ich in zwei Stunden ein
komplettes Abendoutfit ein? Wie
komme ich als Erster ins Ziel, ohne
abgedrangt zu werden? Attila
ubertragt dieses Prinzip auf das
Alltaglichste der Welt, das Essen.
In seiner Versuchsanordnung geht
es nur darum, alle tierischen
Produkte vom Speiseplan zu
streichen und regelmalsig Sport zu
treiben. Und das 30 Tage lang.
Schon und gut, aber eine



Challenge? Ist das wirklich eine
Herausforderung? Da sollte man
mal ein paar orthodoxe Christen
oder praktizierende Hindus fragen,
was sie von so einer Challenge
halten! Es gibt religiose
Splittergruppen, die trinken einmal
pro Woche nur heilles Wasser -
ohne Ingwer. Ein paar Tage nur
Gemuse essen, und davon so viel
man will? Wo ist denn da die
Challenge, dachte ich bei mir.

Jedenfalls hat Atilla den richtigen
Ton fur das gefunden, was viele als
Verzicht empfinden.

Ich frage ihn: »Und wenn man
danach wieder Lust hat auf



Schinken?«

»Dann nur zu! Ich bevormunde
die Menschen nicht.«

Stimmt. Er hatte noch nichts zu
meinem Leder-Top gesagt.

Ein Veganer also, der die
anderen nicht missionieren wollte,
sondern einfach nur vorlebte, wie
gut es ihm mit seiner Entscheidung
ging - das gefiel mir. Das war der
Moment, an dem ich das erste Mal
dachte: Sollte ich es vielleicht auch
einmal probieren? 30 Tage sind ja
uberschaubar.

Allerdings: Ich bin nicht der Typ,
der sich lange in der Kuche aufhalt.
Kochshows halte ich fur Banane,



	[Haupttitel]
	[Inhaltsübersicht]
	[Widmung]
	Drei Männer, drei Entscheidungen
	Ich bin dann mal vegan – ohne es zu merken
	Mit schöner Haut und schönen Haaren
	Einstein oder die Sache mit den Bienen
	Mein erstes nicht ganz richtiges Treffen mit anderen Veganern
	Meine ersten virtuellen Treffen mit Veganern
	Mein erstes richtiges Treffen mit anderen Veganern oder mein erster veganer Absturz
	Schatzi isst vegan oder der Veggieday
	Mein erster veganer TV-Abend
	Nebenbei die Welt retten
	Ich habe es satt und gehe auf die Straße
	In Aktion
	Ich bin glücklich oder das tägliche Happy End
	Detox? What the fuck is Detox?
	Die Müllschlucker und ich
	Was für ein Bullshit!
	Was kann man denn da noch essen?
	Hat man da nicht totale Mangelerscheinungen?
	Woher bekommst du deine Proteine?
	Der Mensch hat schon immer Fleisch gegessen.
	Du trägst doch auch Lederschuhe!
	Ich esse ja nur ganz selten Fleisch. Zweimal pro Woche.
	Pflanzen haben auch Gefühle.
	Lass dich nicht bei einer Currywurst erwischen!
	Wenn alle Menschen vegan wären, was passiert denn dann mit den Tieren?
	Die Tiere sterben doch sowieso.
	Die Natur ist grausam. Der Löwe frisst ja auch Tiere.
	Der Mensch braucht Fleisch.
	Das menschliche Gehirn hat sich deshalb so gut entwickelt, weil der Mensch Fleisch (tierische Proteine) gegessen hat.
	Ich kaufe nur bio.
	Der Mensch hat Reißzähne.
	Mir schmeckt Fleisch.
	Hitler war auch Vegetarier.
	Vegan ist so extrem. Und alles Extreme ist nicht gut.

	Eine große Schweinerei
	Eine noch größere Schweinerei
	Abenteuer ohne Ende
	Quellen
	Danksagung
	[Anmerkungen]
	Über Bettina Hennig
	[Impressum]
	[www.fischerverlage.de]
	[LovelyBooks Stream]

